
INI-Datei

siehe auch:   Programminstallation
   Inhaltsverzeichnis

Die wesentlichsten Einstellungen in der INI-Datei können über den
Installationsführer (Funktion: Umgebung) vorgenommen werden. Im
folgenden werden einige Funktionen beschrieben.

Die Felder im Bereich   [allgemeines] enthalten die eigene Vorwahl- und
Telefonnummer sowie den Namen der Hilfe-Datei. Werden für die
Vorwahl und Telefonnummer Werte eingetragen, so erscheinen sie im
Kopf des Hauptfensters als Information. Die anderen Variablen dienen
zum Zwischenspeichern von Informationen. So dient die Variable
BackgroundColor dazu die Hintergrundfarbe des Hauptfensters
einzustellen. Die Variable   BackgroundWarte beschreibt die
Hintergrundfarbe, wenn der Dummy-Anwender eingeschalten ist. Die
Informationen   Kalender,   OPL,   OPK, OA, OT und   Job legen fest ob
Termine, Jobs, offene Telefongespräche und offene Posten beim
Programmstart angezeigt werden (J => Ja). Das Feld   Währungskürzel legt
fest, welcher Währungstext z.B. bei Reports angezeigt wird. Die Felder
ArtBesch und   ArtBeschSuch definieren, ob bei Belegen und der
Artikelsuchfunktion die komplette Artikelbeschreibung in einem eigenen
Fenster angezeigt wird.

[allgemeines]

Fenstergroesse=2
Sound=J
BackgroundColor=11575042
BackgroundWarte=4411292
Hilfe_Datei=HILFE.DB
EigVorwahl=
EigTelefon=
DatVon=
DatBis=



DVon=
DBis=
DatV=
DVon1=1
DBis1=6
DVon2=
DBis2=
DatV1=
DatV2=
DatV3=
Uhr=J
Kalender=J
OPL=J
OPK=J
Job=J
OA=J
OT=J
Währungskürzel=DM
ArtBesch=J
ArtBeschSuch=J
BackgroundWarte=2193107
Homepage=http://194.120.244.34/indexh.htm
AnzKontZ=5
AnzRLieZ=5
AnzRKunZ=5
AnzAKunZ=5

Im Bereich   [e-Mail] ist der   Name und das   Paßwort einzutragen. Wird
T-Online zum versenden von e-Mail genutzt, so enthält das Feld   Name die
Teilnehmernummer und das Feld   Passwort das T-Online Paßwort.

Achtung!   Besteht Gefahr, daß fremde Zugang zur INI-Datei haben,
sollte das Paßwort nicht in ihr hinterlegt sein. Dann muß
dieses bei jedem e-Mail erneut eingegeben werden.

[e-Mail]



Name=
Passwort=

Im Bereich   [Termin-Init] können die Vorlauf- und Nachlaufzeit für die
Terminbenachrichtigung eingestellt werden. Im Feld   AnzBMinus und
AnzBPlus wird ein Zeitwert in Minuten eingetragen.   Mein System wird
dadurch veranlaßt, auf Termine hinzuweisen, die   AnzBMinus Minuten vor
Terminbeginn liegen und   AnzBPlus Minuten nach dieser Warnstartzeit
liegen. Es werden immer alle Termine erkannt, die sich in diesem
Zeitbereich befinden. Die Felder   Warnung und   WarCount dienen zur
Einstellung, in welchen Zeitabständen   Mein System vorhandene Termine
suchen soll. Dabei enthält das Feld   Warnung eine Zahl die für
Millisekunden steht. Das Feld   WarCount legt fest, wie oft die Zeit
Warnung vergehen muß, bis eine Terminüberprüfung erfolgt.

[Termin-Init]

AnzBPlus=60
AnzBMinus=30
Warnung=60000
WarCount=1
Zeit_V=0
Zeit_B=0

Das im Bereich   [Rechner]   enthaltene Feld   Memory enthält den Wert des
Speichers des Taschenrechners. Wird   Mein System verlassen, so wird der
gespeicherte Wert hier hinterlegt und beim erneuten Start eingelesen.   

[Rechner]
Memory=

Im Bereich   [Telefon-Init] werden die Initialisierungen für das Modem zum



wählen der Telefonnummer eingestellt.

[Telefon-Init]

Init=AT&Q5S36=3
Reset=ATZ0
Wählen=ATM1L1DP
WählenIntern=ATDT
auflegen=+++ATH0
Speed=2400
Port=COM1

Im Bereich   [Text] werden die Verzeichnisse und die Dateinamen für
temporäre Dateien der Textverarbeitung festgelegt.   

[Text]

Temp=C:\TEMP\TEMP.TX
Temp2=C:\TEMP\TEMP2.TX
EMail=EMAIL.RTF

Im  Bereich   [Kalkulation] wird das Verzeichnis und der Dateiname für
eine temporäre Datei der Tabellenkalkulation festgelegt.

[Kalkulation]

Temp=C:\TEMP\TEMP.XLS

Im Bereich   [Rechnung] werden die firmenbezogenen Informationen
hinterlegt. Dieser erscheinen dann auf der Rechnung an der
entsprechenden Stelle.



[Rechnung]

Z1=Dipl.-Ing. Frank Kieselbach
Z2=Softwareentwicklung
Z3=Neundorfer Straße 174
Z4=08523 Plauen
Z5=Tel.: 03741 - 37840
Z6=e-Mail: Frank.Kieselbach@t-online.de

BV1=Bankverbindung: Schmidtbank Plauen
BLZ1=BLZ: 87 030 470
Konto1=Konto: 032 060 1237

BV2=
BLZ2=
Konto2=

BV3=
BLZ3=
Konto3=

Bankkonto für Überweisungen

[Bankkonto]

BLZ=87030470
Konto=0320601237
AuftragGeber=Frank Kieselbach

Der Bereich   [Bilder] legt fest, in welches Verzeichnis ein Bild exportiert
wird. Der Name wird unter   AlternateName festgelegt. Der Dateityp
(WMF, BMP) wird aus der Datenbank entnommen. Wird ein Bild oder ein
gesamtes Verzeichnis von Bildern in die Datenbank eingelesen, so kann
unter   loeschen festgelegt werden ob die Grafikdatei in dem ausgewählten
Verzeichnis nach dem Einlesen gelöscht oder nicht gelöscht wird.



    
[Bilder]

AlternatePfad=C:\TEMP
AlternateName=PIC.
loeschen=N

Im Bereich   [Zusatz] werden die Verzeichnisse, und Programmdateinamen
und Parameter der Programme T-Online, ZV-light, D-Info und Ditto Tools
hinterlegt.

[Zusatz]

TOnlinePfad=C:\DE_0103\NETSC_32\PROGRAM
TOnlineEXE=NETSCAPE.EXE

exTOnlinePfad=D:\DECODER
exTOnlineEXE=ONLINE.EXE

ZVlightPfad=C:\ZVLIGHT\PRG
ZVlightEXE=ZVLIGHT.EXE
ZVDatei=C:\SFIRM\TRANSFER\UMSATZ1.TXT
DTAusVerz=C:\ZVLIGHT

DInfoPfad=C:\DINFO3
DInfoEXE=DINFOWIN.EXE

ARoutePfad=E:\ARW
ARouteEXE=ARW.EXE

KommPfad=C:\COMMPLUS
KommEXE=COMMPLUS.EXE

SichPfad=C:\QBWIN



SichExe=QBWIN.EXE
SichPara="MS99 Daten" /A
Automat=J
Stunde=21
Minute=55

Im Bereich   [Konten] werden die Kontonummern für die Umsätze der
Lieferanten und Kunden festgelegt.

[Konten]

Ausgaben=1022
Ausgaben2=1043
Einnahmen=1010
Einnahmen2=1042
intern=J
extern=J
KundenOffset=30000
Lieferantenoffset=70000

Soll die   [Anrufüberwachung mit ISDN] genutzt werden, so können
folgende Parameter eingestellt werden. Unter   Überwachung wird definiert
(J/N) ob die Funktion genutzt wird oder nicht. Unter   Nummer wird eine
eigene Telefonnummer abgelegt, die überwacht werden soll (z.B. bei einer
ISDN-TK-Anlage mit analogen Telefonen). Sollen mehrere Nummern
überwacht werden, so ist nichts einzutragen. Über die   EAZ sind die zu
überwachenden EAZ freizuschalten.

Anrufüberwachung mit ISDN

[ISDN]
Ueberwachung=J
Ueberart=F
Nummer=



EAZ1=1
EAZ2=0
EAZ3=0
EAZ4=0
EAZ5=0
EAZ6=0
EAZ7=0
EAZ8=0
EAZ9=0
EAZ10=0
TKCOM=COM1


